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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

11.12.2007 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung Entscheidung 
 

Jahresabschluss der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH für das Geschäftsjahr 
2006/2007 

 
Grund der Vorlage 
 
Feststellung des Jahresabschlusses in der Gesellschafterversammlung 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Tanztheater 
Wuppertal Pina Bausch GmbH wird beauftragt, in der ordentlichen 
Gesellschafterversammlung des Unternehmens wie folgt abzustimmen: 
 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH für das 

Geschäftsjahr 2006/2007 – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang 
sowie Bestätigungsvermerk – wird mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 351.923,16 
Euro festgestellt. 
 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 351.923,16 Euro wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 
3. Dem Beirat wird für das Geschäftsjahr 2006/2007 Entlastung erteilt. 
 
4. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2006/2007 Entlastung erteilt. 
 
5. Zum Abschlussprüfer für den Jahresabschluss 2007/2008 wird die 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Treumerkur Dr. Schmidt und Partner KG, Wuppertal, 
bestellt. 
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Einverständnisse 

 
entfällt 
 
 
Unterschrift 

 
 
 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 

 
Jahresabschluss 
 
Das Geschäftsjahr der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH beginnt, abweichend vom 
Kalenderjahr, am 01. August und endet am 31. Juli des darauf folgenden Jahres. 
 
Die Bilanz der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH schließt zum 31.07.2007  
 
in Aktiva und Passiva mit  2.429.600,66 € 
(Vorjahr: rd. 1.949 T€) ab. 
 
Der Jahresüberschuss beträgt für  
das Geschäftsjahr 2006/2007 351.923,16 € 
(Vorjahr: rd. 195 T€). 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Treumerkur Dr. Schmidt und Partner KG, Wuppertal,  
hat den vorgelegten Jahresabschluss geprüft und am 12. September 2007 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Der Beirat der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH hat den Jahresabschluss 
2006/2007 in seiner Sitzung am 29. Oktober 2007 beraten, zur Kenntnis genommen und die 
entsprechenden Empfehlungen für die Gesellschafterversammlung ausgesprochen. 
 
 
Bilanz 
 
Die Bilanzsumme beträgt zum Bilanzstichtag 31.07.2007 rd. 2.430 T€. Im Vergleich zum 
Vorjahr isst die Bilanzsumme damit um rd. 481 T€ gestiegen. Auf der Aktivseite ist dies im 
Wesentlichen auf die Zunahme des Umlaufvermögens um rd. 454 T€ zurückzuführen. Die 
liquiden Mittel sind dabei um rd. 259 T€ und die sonstigen Vermögensgegenstände um rd. 
200 T€ gestiegen. 
 
Auf der Passivseite beruht die Steigerung der Bilanzsumme hauptsächlich auf der Erhöhung 
der Eigenkapitals durch den Jahresüberschuss. Darüber hinaus ist eine leichte Zunahme der 
Verbindlichkeiten um rd. 48 T€ zu verzeichnen, wobei keinerlei Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten bestehen. Die Eigenkapitalquote liegt wie im Vorjahr bei rd. 72,9 % und ist 
als sehr zufrieden stellend zu bezeichnen.  
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2006/2007 einen 
Jahresüberschuss von rd. 352 T€ aus. Gegenüber dem Wirtschaftsplan, der mit einem 
Verlust von rd. 11 T€ abschloss, ist dies eine Verbesserung von rd. 363 T€. Im Vergleich 
zum Vorjahr hat sich das Jahresergebnis um rd. 157 T€ verbessert. 
 
Diese deutliche Verbesserung ist im Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass neben 
gestiegenen Umsatzerlösen aus Eintrittsgeldern und aus Gastspieleinnahmen, die 
Zuschüsse des Landes NRW höher ausgefallen sind als im Wirtschaftsplan angesetzt. 
Darüber hinaus sind geplante Kostensteigerungen, insbesondere bei den Personal- und den 
Projektkosten (Bücher, Verfilmung, Archivierung) nicht im erwarteten Umfang angefallen. 

 
Anlagen 

 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Bestätigungsvermerk 
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